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Ski- und Bergfreunde Freising 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
Die Söllereckbahn brachte uns 350 Höhenmeter auf 1358m. Von der Bergstation 

führt der Weg über die Sölleralpe vorbei am Söllereck (1706m) zum Söllerkopf 
(1940m) immer mit Blick ins Stillachtal und auf Nebelhorn, Ifen und Mädelega-

belgruppe. Der Weg ist bei schönem Wetter etwas überlaufen. 

 
Mädelegabelgruppe 

 

Weiter ging es den Weg 29 zum Schlappoldkopf (1968m). Nun öffnete sich der 
Blick auch zum Kleinwalsertal. 
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Zu Ehren des Oberstdorfer Bergsteigers Anderl Heck-

mair wurde im Sommer 2009 ein Gedächtnispfad ein-

gerichtet, der von der Bergstation der Söllereckbahn 

bis zur Alpe Schlappold, der höchstgelegenen Sennalpe 
Deutschlands, führt. 

 

 

Der mehrfach prämierte Bergkäse der Alpe 
Schlappold, gehört zu dem besten Käse aus dem 
Allgäu. Der einzigartige Geschmack resultiert aus 

dem Reichtum der hier wachsenden Alpblumen 
und Bergkräuter. 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
Auf beiden Seiten unseres Gratweges 

saftige Wiesen 

 

 

 

Der Grat trennt das Stillachtal 
vom Kleinwalsertal. Die Gegend 
am Fellhorn ist bekannt für ihre 

artenreiche Alpenflora. Anfang 
Juli blühen die Alpenrosen. Wir 

hatten aber auch schon Schnee-
fall im Juli am Fellhorn. 
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Blick Richtung Fellhorn 

 

Blick vom Fellhorn zur Station Schlappoldsee (Mittelstation, 1790m) der Fellhornbahn 
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Blick zurück vom Fellhorn 
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